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 153/69 1707 April 21., Luzern  

Schreiben von Karl Anton Amrhyn an Beat Jakob II. Zurlauben 

betreffend ihre Kompanien in mailändisch-spanischen Diensten 

  B Karl Anton Amrhyn ist ausser Stande, die an ihn gerichteten Fragen zu 

beantworten. Seit dem 2. April  hat er von seinem Bruder1 keinen Brief mehr 

erhalten. Aus anderen Briefen hat er aber erfahren, dass ihre Truppen am 

vorangegangenen Samstag in Lugano eingetroffen sind. Er erwartet jederzeit 

ihre Ankunft in Luzern, zumal ein Bote ihm gestern Nacht gemeldet hat, dass er 

seinen Bruder und einige Offiziere in Airolo2 getroffen hat und dass diese den 

Truppen vorausgehen.  

Amrhyn hat erfahren, dass die Kompanie des Adressaten 3 noch zahlreich ist, 

aber ebenso wenig Lust hat, nach Frankreich zu marschieren, wie andere. Falls 

Göldlin4 überhaupt jemanden nach Frankreich gesandt hat - worüber Amrhyn 

nicht informiert ist -, dann handelte es sich vermutlich um dessen Gr enadier-

Kompanie, die in keiner Abhängigkeit zum Regiment steht.  

Amrhyn hält es für unabdingbar, da ss die Hauptleute in Cremona etwas Geld 

erhielten, da sie sich sonst nicht auf dem Weg gemacht hätten. Er weiss, dass 

sie vom 23. September bis in den April abgerechnet haben und dass man ihnen 

Geld versprochen hat. Von Pellizari5 hat Amrhyn erfahren, dass die 

ausstehenden «patentillies» in  zwei Raten ausbezahlt werden.  

Nach Ankunft seines Bruders werden sie über alles aufgeklärt. Amrhyn stellt 

dem Adressaten in Aussicht, ihn so rasch wie möglich auch ins Bild zu setzen.  

Im Postskriptum erwähnt er, dass di e Kaufleute kein Geld erhalten sollen, falls 

sie noch etwas fordern. 

 
1  Jost Amrhyn, Oberst, Kommandant des Regiments Amrhyn in mailändisch -spanischen 

Diensten. 
2  Im Original «Erielz». 
3  Beat Jakob II. Zurlauben, Inhaber einer Kompanie im erwähnten Regiment Amrhyn. 
4  Franz Thüring Göldlin von Tiefenau. 
5  Nicolò Luigi Pellizari. 
 
AH 153, Bl. 197-198 • Bl. 198v leer. 
Original, in französischer Sprache. 


